
Freiwillige Feuerwehr Grimmen
Der Wehrführer
Johannes-R. Becher Straße 1
18507 Grimmen

3601

(1) Name und Anschrift der Feuerwehr / -wache Einsatzobjekt und Betroffene

Einsatzobjekt

Einsatzstelle

Eigentümer / Halter

Geschädigter

Gefahrguteinsatz

Grammendorf

Nebenbericht H_2010.064

Identnummer

(2) Hilfeleistungsbericht Nr.

Einsatz kostenpflichtig

10.05.2010

Seite 1

Freiwillige Feuerwehr
Grimmen

Hilfeleistungsbericht
FF. Grimmen

LE11

H_2010.064     Grammendorf - Gefahrguteinsatz

Possitionierung
  

(03) Notruf / Meldung (erstes Hilfeersuchen) eingegangen bei Rettungsleitstelle
Meldezeitpunkt: 06.05.2010 10:18
Werktag

  

(04) Alarmierung durch Rettungsleitstelle
um 10:18
FUNK

  

(05) Einsatz im fremden Ausrückebereich
Entfernung zur Einsatzstelle 20 km
innerhalb geschl. Ortschaft
3 Wehren eingesetzt

  

(07) Klassifikation des Hilfeleistungseinsatzes Unfall in Verbindung mit gefährlichen Stoffen
  

(11) Freisetzung von Gefahrstoffen in das Wasser
auf die Straße
in die Kanalisation
Freigesetzte Menge 120 Ltr

  

(11) Freisetzung von Gefahrstoffen (Maßnahmen) eindämmen, abdichten, aufnehmen, umfüllen

Fahrzeuge Besatzung Ausrücken Eintr. an E-Stelle Rückkehr von E-Stelle Einsatzende

Funkrufname
(Kennzahl) Alarmfahrt Anzahl Std:Min Std:Min Eingesetzt Datum Std:Min Datum Std:Min

36/11 Ja 2 10:22 10:35 Ja 06.05.2010 11:10 06.05.2010 11:45
36/54 Ja 3 10:22 10:36 Ja 06.05.2010 11:10 06.05.2010 11:45
36/59 Ja 6 10:22 10:36 Ja 06.05.2010 11:10 06.05.2010 11:45
 
  

(17) Ausgerückte Kräfte einschl. Pers. d. FEZ insgesamt 11
eingesetzt 11

  

(22) Sonstige Geräte und Material 3 Fahrzeugfunkanlage
3 tragb. Funkgerät
6 Ölsperre (m)

  

(25) Verständigung/Anwesenheit Wehrleiter anwesend
Schutzpolizei anwesend
Untere Wasserbehörde anwesend
Presse verständigt

  

Kurzbericht

Aus einem Tankfahrzeug sind ca. 150 Liter Heizöl ausgelaufen. Durch die Kanalisation lief das Öl in ein offenes
Gewässer. Vor Ort waren bereits die Wehren aus Grammendorf und Deyelsdorf.
Es wurden Ölsperren und Öltücher im Gewässer verlegt und somit konnte eine weitere Ausdehnung verhindert werden.
Nach Abschluss der Maßnahmen wurde die Einsatzstelle an die untere Wasserbehörde übergeben.

Einsatzleiter
Olaf Clasen

Wehrführer
Olaf Clasen


